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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Bad Königshofen IV : TSV Waigolshausen 1927 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 5 für den TSV Bad Königshofen IV: TSV Bad 
Königshofen IV und TSV Waigolshausen 1927 trennen sich 
unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Waigolshausen 1927 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) am Freitagabend vom TSV Bad Königshofen IV. Rund 200 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Ort / Itagaki das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 4. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ort / Itagaki hatten
ihre Gegner Weiß / Selzam beim deutlichen 11:6, 11:7, 14:12 komplett im Griff und ließen ihnen
keine echte Chance. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Buchs / Deutsch beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Münch / Münch. Das musste man neidlos anerkennen. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Beck / Mendel über die 1:3-Niederlage
gegen Ackermann / Mützel hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Josef Ort beim
11:5, 11:2, 11:5 von Alexander Weiß. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Michael Münch wurden danach Julius Buchs indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es Matthias Beck den Gastspieler Fabian
Ackermann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Den
Sieg von Matthias Münch konnte Shinobu Itagaki im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang es Maria Deutsch
den Gastspieler Dirk Selzam in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Chancenlos war indessen Peter Mendel gegen Frank Mützel nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Michael Münch musste Josef Ort Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Alexander Weiß musste Julius Buchs Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Beck seinen
Gegner Matthias Münch beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als Shinobu Itagaki und Fabian
Ackermann am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maria Deutsch und Frank Mützel,
das Maria Deutsch letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Peter Mendel gewann gegen Dirk
Selzam mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ort / Itagaki hatten ihre Gegner
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Münch / Münch beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bad Königshofen IV nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während der TSV Waigolshausen 1927 vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen den TV
Poppenlauer ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bad Königshofen IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den TTC Sand.

 Statistik:
 TSV Bad Königshofen IV

Doppel: Ort / Itagaki 2:0, Buchs / Deutsch 0:1, Beck / Mendel 0:1 
Einzel: J. Ort 1:1, J. Buchs 0:2, M. Beck 2:0, S. Itagaki 0:2, M. Deutsch 2:0, P. Mendel 1:1 

 TSV Waigolshausen 1927
Doppel: Münch / Münch 1:1, Weiß / Selzam 0:1, Ackermann / Mützel 1:0 
Einzel: M. Münch 2:0, A. Weiß 1:1, M. Münch 1:1, F. Ackermann 1:1, F. Mützel 1:1, D. Selzam 0:2


